
Die Versprechungen der Parteien zu neuen Mindestlöhnen und 
die derzeitigen Mindestlöhne Europas im Vergleich  
 
Parteien wie die SPD, Grünen und Linke sind laut ihrem Wahlprogramm der Meinung, 
dass der Mindestlohn, welcher derweil 9,60 EUR (seit dem 1.Juli 2021) beträgt, erhöht 
werden solle. Vorschlag der Linken ist 13 EUR; 12 EUR wird beispielsweise von den 
Grünen und SPD verlangt. Im Juli 2022 soll er auf 10,45 EUR pro Stunde steigen. 
Doch das reicht nicht, um ihn existenzsichernd zu machen. Der DGB (Deutscher 
Gewerkschaftsbund) fordert deshalb die Erhöhung des Mindestlohns auf 12 EUR.  
 
Die CDU sowie die FDP hat sich bisher immer gegen einen Mindestlohn von zwölf 
Euro gesträubt. Auch im diesjährigen Wahlprogramm für „Stabilität und Erneuerung“ 
der CDU findet man das Wort Mindestlohn nur einmal im Zusammenhang mit Minijobs. 
Die FDP möchte wie in dem Wahlprogramm zuvor die Mindestlohnberechnung der 
Mindestlohnkommission weiterhin überlassen. Laut der AfD sollte eine Mindestlohn-
erhöhung auf gar keinen Fall stattfinden, sondern der aktuelle Mindestlohn von 9,60€ 
genüge und solle deshalb so bleiben. 
 
Doch wie hoch ist der Mindestlohn von 9,60 EUR in Deutschland verglichen mit 
anderen Ländern unseres Kontinents? 
 
In Staaten wie Finnland, Italien, Schweden, Zypern, Dänemark, Österreich und der 
Schweiz gibt es bisher keinen Mindestlohn und somit ist der Betrag des Mindestlohns 
in diesen Ländern geringer als in Deutschland, jedoch liegt der Mindestlohn in Belgien 
bei 9,85 EUR und ist somit eines der Länder mit einem höheren Mindestlohn als 
Deutschland. Sowohl Großbritannien (10,14 EUR) und Irland (10,20 EUR) als auch 
die Niederlande mit einem Mindestlohn im Wert von 10,34 EUR und Frankreich (10,25 
EUR) liegen höher in der Tabelle, doch der Spitzenreiter Luxemburg mit 12,73 EUR 
bleibt bisher ungeschlagen. Weiter unten in der Tabelle liegen beispielsweise 
Slowenien, Spanien, Malta und Portugal sowie Litauen, Griechenland, Polen und die 
Slowakei mit einem Mindestlohn zwischen 5,92 EUR und 3,58 EUR. Der niedrigste 
Mindestlohn ist aber in Russland und Moldawien mit nur 89 beziehungsweise 88 Cent. 
 
Verglichen mit dem Rest Europas ist unser Mindestlohn gar nicht so niedrig wie 
vielleicht vermutet und würde sogar den 1. Platz einnehmen, wenn sich die Linke 
durchsetzen würde. Wir können jetzt wohl nur auf das Ende der Verhandlungen 
warten. 
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Quellen: https://www.br.de/nachrichten/wirtschaft/umstrittener-mindestlohn-die-
konzepte-der-parteien,Sh6YBa0; 
https://www.arbeitsrechte.de/mindestlohn-europa/  


